
Tagestripp nach Bratislava oder 
Kurzurlaub Bratislava-Budapest 
Lohnenswerte Abstecher für Wien-Urlauber per Donau Touristik 

(dt) Es gibt keine genüsslichere Art, von Wien zu den beiden anderen EU-Haupt-

städten Bratislava und Budapest zu gelangen, als an Bord eines Donauschiffs – 

vorbei an Festungen und Kirchen, durch Nationalparks und idyllische Auenland-

schaften. Zwei derart lohneswerte Abstecher von Wien nach Bratislava und Bu-

dapest bietet die Donau Touristik mit ihrem Ausflugsschiff MFS „Kaiserin Elisa-

beth“ an. Der Ausflug nach Bratislava, der 420.000 Bewohner zählende Haupt-

stadt der Slowakei, ist ein Tagestripp. Um 9 Uhr heißt es sonntags in Wien „Lei-

nen los!“, und schon um 12.30 Uhr legt das zweitschnellste Donauschiff in Bratis-

lava direkt im Zentrum an. Nach der Stadtführung bleibt bis zur Rückfahrt nach 

Wien um 16.00 Uhr (Ankunft 20.00 Uhr) noch Zeit für individuelle Besichtigungen, 

z.B. für einen Besuch im Cafe Mayer, in dem der Thronfolger Franz Ferdinand 

seine Sophie heimlich traf. Auch der Besuch von Krönungskirche und Primatialpa-

last mit Nationalgalerie sowie der Pressburg sind empfehlenswert. Der Tagesaus-

flug inklusive Vier-Gang-Menü bei der Rückfahrt kostet 35,50 Euro. Beim viertägi-

gen Kurzurlaub Budapest/Bratislava reisen die Urlauber mit der Bahn von Wien 

nach Budapest und von dort mit dem Ausflugsschiff über Esztergom mit seinem 

mächtigen Dom, der Festung Komarom, wo sie mit Musik und Bauernmarkt emp-

fangen werden, und Bratislava zurück nach Wien. Zwei Übernachtungen im Vier-

Sterne-Hotel SAS-Radisson in Budapest und eine Übernachtung im Vier-Sterne-

Hotel Crowne Plaza in Bratislava sind im Preis von 289 Euro (im Doppelzimmer) 

bzw. 418 Euro (Einzelzimmer) eingeschlossen. Terminauskünfte und Buchungen: 

Donau Touristik, Lederergasse 4-12, A-4010 Linz/ Donau, Telefon 0043/732/ 

2080, Fax 0043/ 732/ 2080-8, info@donautouristik.com, www.do-nautouristik.com.    
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